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STADT  EMMERICH  AM RHEIN
Der Bürgermeister

Tagesordnungspunkt   ____

DatumDatumDatumDatum 19.05.200919.05.200919.05.200919.05.2009
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VerwaltungsvorlageVerwaltungsvorlageVerwaltungsvorlageVerwaltungsvorlage     ö f f e n t l i c hö f f e n t l i c hö f f e n t l i c hö f f e n t l i c h     

BetreffBetreffBetreffBetreff     
Straßenausbau BaustraßeStraßenausbau BaustraßeStraßenausbau BaustraßeStraßenausbau Baustraße

BeratungsfolgeBeratungsfolgeBeratungsfolgeBeratungsfolge

Ausschuss für StadtentwicklungAusschuss für StadtentwicklungAusschuss für StadtentwicklungAusschuss für Stadtentwicklung 09.06.200909.06.200909.06.200909.06.2009

BeschlussvorschlagBeschlussvorschlagBeschlussvorschlagBeschlussvorschlag ::::
Der Ausschuss für Stadtentwicklung nimmt das Ergebnis der Bürgerinformation vom 
13.05.2009 zum Ausbau der Baustraße zur Kenntnis und beauftragt die Verwaltung, den 
Straßenausbau Baustraße im Haushaltsjahr 2009 durchzuführen.

AbstimmungsAbstimmungsAbstimmungsAbstimmungs -/-/-/-/BeratungsergebnisBeratungsergebnisBeratungsergebnisBeratungsergebnis
Vorlagen-Nr dafür dagegen Enthaltungen
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BegründungBegründungBegründungBegründung ::::

Der Ausschuss für Stadtentwicklung hat in seiner öffentlichen Sitzung am 21.04.2009 unter 
der Vorlagen-Nr. 05-14 1065/2009 die Verwaltung beauftragt, das Plankonzept in der 
Bürgerinformation vorzustellen.

Als Anlage ist das Ergebnis der Bürgerinformation, die am 13.05.2009 durchgeführt wurde, 
beigefügt.

Wie aus der beigefügten Niederschrift ersichtlich sind zu dem eigentlichen Ausbau der 
Baustraße keine Bedenken und Anregungen aus der Bürgerinformation an die Verwaltung 
herangetragen worden, so dass die Baumaßnahme ab dem 20.06.2009 bundesweit 
öffentlich ausgeschrieben wird.
Die Anwesenheitsliste zur Niederschrift kann in der Verwaltung eingesehen werden. 

FinanzFinanzFinanzFinanz----    und haushaltswirtschaftliche Auswirkungenund haushaltswirtschaftliche Auswirkungenund haushaltswirtschaftliche Auswirkungenund haushaltswirtschaftliche Auswirkungen     

Die Maßnahme hat keine finanzDie Maßnahme hat keine finanzDie Maßnahme hat keine finanzDie Maßnahme hat keine finanz ----    und haushaltswirtschaftlichen Auswirkungenund haushaltswirtschaftlichen Auswirkungenund haushaltswirtschaftlichen Auswirkungenund haushaltswirtschaftlichen Auswirkungen ....    ����

Steht die Maßnahme im Einklang mit den Zielen des LeitbildesSteht die Maßnahme im Einklang mit den Zielen des LeitbildesSteht die Maßnahme im Einklang mit den Zielen des LeitbildesSteht die Maßnahme im Einklang mit den Zielen des Leitbildes ????����

JaJaJaJa....    KapitelKapitelKapitelKapitel    ____________________ ....    

XXXX

NeinNeinNeinNein    

_______________
In Vertretung
Dr. Wachs
Erster 

Beigeordneter


